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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 1 / 2022 
 

Sonntag, 06. November 2022, 11.10 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Kirche Lerchenfeld 
 

Vorsitz Hans Brunner, Präsident Kirchgemeindeversammlung 
 

Protokoll Gabriele Lehnherr 
 

Anwesend 37 Stimmberechtigte 
 

Entschuldigt Stefan Wälchli, Esther Hess, Ruth Zaugg 
 

1. Begrüssung 

Der Vorsitzende, Hans Brunner, begrüsst alle Anwesenden und beginnt die 
Versammlung mit einem Zitat von Benjamin Franklin: 

Wer die Freiheit aufgibt, um Sicherheit zu gewinnen, 

wird am Ende beides verlieren. 

Gestützt auf das Organisationsreglement der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Thun-Lerchenfeld vom 13. November 2016 und auf die kantonale 
Gemeindeverordnung wurde der Anlass fristgerecht, am 6. Oktober 2022, mit der 
Traktandenliste im Thuner Amtsanzeiger publiziert. Somit ist die 
Kirchgemeindeversammlung beschlussfähig.  
Stimmberechtigt sind die Angehörigen der evangelisch-reformierten Landeskirche, 
die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, seit mindestens drei Monaten im Gebiet 
der Kirchgemeinde Thun-Lerchenfeld wohnhaft sind und nicht der Minderheit der 
Paroisse française de Thoune angehören. 
Alle Personen die die Bestimmungen nicht erfüllen sind gebeten in der letzten 
Stuhlreihe der Kirche Platz zu nehmen. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Herbert Neuhaus und Otto Gyger werden als Stimmenzähler gewählt.  
Es sind 37 Stimmberechtigte anwesend. Das absolute Mehr beträgt 19. 

Von der Versammlung ergreift Hans Stähli das Wort. Er möchte ein zusätzliches 
Traktandum zum Thema «Eine Kirchgemeinde Thun». 
Rudolf Jenni, Präsident Kirchgemeinderat, informiert, dass unter Traktandum 7 das 
Projekt angesprochen wird. 

Die Versammlung genehmigt die Reihenfolge der Traktanden. 

Die Kirchgemeindeversammlung tritt ohne Beratung und Abstimmung auf jedes 
Geschäft ein.  

3. Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 21.06.2020 

Das Protokoll ist nach der letzten Kirchgemeindeversammlung während 30 Tagen im 
Pfarramt, im Sekretariat unserer Kirchgemeinde und bei der Verwaltung der 
Gesamtkirchgemeinde Thun öffentlich aufgelegen. Das Protokoll ist auch auf der 
Homepage der Reformierten Kirchgemeinde Lerchenfeld aufgeschaltet. Es sind 
keine Einsprachen eingegangen.  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
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4. Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperiode 2023-2026 

a) Wahl der Präsidentin oder des Präsidenten der Kirchgemeindeversammlung 
Vorschlag: Hans Brunner (bisher) 

Rudolf Jenni, Präsident des Kirchgemeinderates, führt durch die Wahl und schlägt 
der Versammlung Hans Brunner, der seit vier Jahren im Amt als Präsident wirkt, 
vor. 

Hans Brunner wird von der Versammlung einstimmig wiedergewählt. 

Hans Brunner dankt für das Vertrauen, das ihm die Versammlung entgegenbringt. 
Er wird das Amt zum Wohle der Ref. Kirchgemeinde im Lerchenfeld ausführen 
und ist bereit mit Gottes Willen dieses Amt anzunehmen. 

b) Wahl der Vizepräsidentin oder des Vizepräsidenten der 
Kirchgemeindeversammlung 
Vorschlag: Andreas Zimmermann (bisher) 

Hans Brunner schlägt der Versammlung Andreas Zimmermann als 
Vizepräsident vor.  

Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 

Andreas Zimmermann wird von der Versammlung einstimmig wiedergewählt. 

c) Wiederwahl der Kirchgemeinderätinnen und Kirchgemeinderäte 
Edith Fuhrer, Sandra Senn, Miriam Schneiter, Joel Stalder und Rudolf Jenni 
stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 
Peter Segessemann hat auf Ende der Legislatur demissioniert. 

Die KirchgemeinderätInnen stellen sich kurz vor. 

Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 

Die fünf Mitglieder des Kirchgemeinderates werden von der Versammlung 
einstimmig wiedergewählt. 

Hans Brunner gratuliert den wiedergewählten Mitgliedern des 
Kirchgemeinderates. 

d) Neuwahl einer Kirchgemeinderätin 
Vorschlag: Dominique Eichenberger 

Dominique Eichenberger stellt sich der Versammlung kurz vor. Sie lebt seit 
knapp einem Jahr im Lerchenfeld und freut sich auf die neuen Aufgaben. 

Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 

Dominique Eichenberger wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

Hans Brunner gratuliert ihr und wünscht ihr viel Kraft und Genugtuung. 

e) Wahl des Präsidenten des Kirchgemeinderates 
Rudolf Jenni stellt sich für eine weitere Amtsperiode als Präsident des 
Kirchgemeinderates zur Verfügung. 

Rudolf Jenni teilt mit, dass es die letzte Amtsperiode für ihn sei. 

Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 

Rudolf Jenni wird von der Versammlung als Präsident des Kirchgemeinderates 
gewählt. 

Hans Brunner dankt ihm, dass er dieses anspruchsvolle Amt nochmals vier 
Jahre übernehmen wird. 
In den nächsten vier Jahren stehen wichtige Entscheidungen an.  
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Die Gesamtkirchgemeinde Thun benötigt ein gutes Geschick Probleme zu 
lösen. Ebenfalls müssen weitere Einsparungen gemacht werden, damit die 
bevorstehenden Finanzprobleme gelöst werden können. 
Hans Brunner wünscht dem Kirchgemeinderat mit dem Vorsitz von Ruedi Jenni, 
dass die richtigen Entscheidungen getroffen werden und dass am grossen 
runden Tisch wieder miteinander diskutiert werden kann. 

f) Wahl der Mitglieder des Grossen Kirchenrates 
Vorschläge: Willy Dummermuth, Peter Segessemann und Sabine Wälchli  
(alle bisher) 
 
Die drei vorgeschlagenen Vertreter*innen werden von der Versammlung 
einstimmig wiedergewählt. 
 
Hans Brunner gratuliert ihnen zur Wiederwahl und wünscht ihnen viel Kraft und 
gute Ideen für die bevorstehenden Geschäfte. 

g) Wahl eines Abgeordneten in den kirchlichen Bezirk des Amtes Thun 
Hans Stähli stellt sich zur Wiederwahl als Abgeordneter in den kirchlichen 
Bezirk. 
Heinz Brunner hat auf Ende der Legislatur demissioniert. 

Von der Versammlung gehen keine weiteren Vorschläge ein. 

Hans Stähli wird von der Versammlung einstimmig als Abgeordneter der 
Bezirkssynode gewählt. 

Hans Brunner gratuliert ihm zur Wahl und wünscht ihm viel Kraft und gute Ideen 
für die bevorstehenden Geschäfte. 

5. Datenschutzbericht BDO AG Burgdorf 

Die BDO AG hat als Aufsichtsstelle einen Bestätigungsbericht der Reformierten 
Kirchgemeinde Lerchenfeld über den Datenschutz erstellt. 

Aufgrund der Prüfungen wird bestätigt, dass die gesetzlichen und reglementarischen 
Datenschutzvorschriften in den letzten 12 Monaten eingehalten worden sind. 

Der Bericht ist zur Kenntnis zu nehmen und benötigt keine Genehmigung. 
Er liegt im Sekretariat auf. 

6. Informationen aus dem Kirchgemeinderat 

Hans Brunner übergibt das Wort an Rudolf Jenni. 

Rudolf Jenni dankt der Versammlung für das Vertrauen, das sie ihm und dem 
Kirchgemeinderat schenkt. Er übernimmt den Ausdruck aus dem Gottesdienst 
«Raum gestalten» für die Arbeit im Kirchgemeinderat für die Zukunft der 
Kirchgemeinde. 

Gesamtkirchgemeinde Thun 
- Budget 2023, aktuelle Situation: 

Die aktuelle Situation sorgt für Spannung. Es droht, dass anfangs Jahr das Budget 
2023 noch nicht genehmigt ist. Grund dafür sind die Spannungen, die zwischen der 
Gesamtkirchgemeinde Thun und der Kirchgemeinde Strättligen herrschen. 
Strättligen erstellte das Budget 2023 nicht im Rahmen der berechneten freien 
Quote. Sie überzogen es unverhältnismässig hoch und sie sind nicht bereit 
Kürzungen vorzunehmen. Das Budget 2023 kann somit dem Grossen Kirchenrat 
an seiner Sitzung im November 2022 nicht zur Genehmigung vorgelegt werden. 
Die Situation ist für die anderen Kirchgemeinden äusserst unangenehm. Es ist 
noch nicht klar, was das für uns genau bedeutet. Sicher ist, dass die gebundenen 
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Kosten bezahlt werden. Der Grosse Kirchenrat wird schlussendlich die 
Entscheidungen treffen. 

- Projekt «Eine Kirchgemeinde Thun» 

Aus der Presse im August 2022 wurde informiert, dass der Grosse Kirchenrat dem 
Projektantrag «Eine Kirchgemeinde Thun» des Kleinen Kirchenrats zugestimmt 
hat. Der Grosse Kirchenrat beschloss, die Meinungen der Einzelkirchgemeinden zu 
diesem Projekt bis Ende März einzuholen. Eine allfällige Zustimmung bedeutet 
noch keinen Fusionsbeschluss. Der Fusionsprozess wird sehr anspruchsvoll und 
arbeitsintensiv sein. Der Kleine Kirchenrat wird entsprechendes 
Informationsmaterial den Kirchgemeinden zur Verfügung stellen.  

Kirchgemeinde Lerchenfeld 
- Diverse Erneuerungen rund um die Kirche 

Sichtbare, spürbare und hörbare Veränderungen bestehen bereits. So gibt es neu 
Bibliolog-Gottesdienste und neue Anfangszeiten. Dank den Organist*innen und der 
Totalrevision der Orgel erklingt eine virtuose Musik. 
Diverse Aktivitäten finden draussen statt. Neu hat es einen kleinen Spielplatz, 
verschiedene Sitzmöglichkeiten und Tische laden zum Austausch ein und das 
Areal ist neu beschildert.  

- Eigene Website www.kirche-lerchenfeld.ch  

Unabhängig von der Gesamtkirchgemeinde realisierte die Kirchgemeinde 
Lerchenfeld und die Kirchgemeinde Thun-Stadt je eine ansprechende neue 
Website. Der Kleine Kirchenrat möchte die bestehende Website auch erneuern 
oder eine neue Website aufzuschalten.  

- Mittagstisch 

In der Coronazeit wurde der Mittagstisch eingestellt. Ab nächstem Jahr soll das 
Angebot wieder unter neuer Leitung starten. Die Sigristin Andrea Lehmann sucht 
Freiwillige für das neue Team. 

- Offene Kirche 

Nächstes Jahr wird die Kirche Lerchenfeld täglich für alle offen sein. Einige 
technische Veränderungen zur Realisierung stehen noch an. Während der Nacht 
bleibt die Kirche geschlossen.  

- Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung: 14.03.2023 

Die Kirchgemeindeversammlung Lerchenfeld wird am 14.03.2023, um 19. Uhr, zum 
vorgeschlagenen Fusionsprozess Stellung beziehen.  

Die Versammlung hat keine Fragen. 

Hans Brunner bedankt sich beim Kirchgemeinderat, unter dem Vorsitz von Ruedi 
Jenni, für den unermüdlichen Einsatz und überreicht Ruedi Jenni ein Präsent. 

7. Verschiedenes 

Verabschiedungen: Peter Segessemann, Kirchgemeinderat, seit 2014 
Heinz Brunner, Abgeordneter im kirchlichen Bezirk, seit 2005 
Hans Brunner, Synodaler seit Nov. 2018  

Rudolf Jenni dankt den Abtretenden für ihr Engagement und überreicht ihnen ein 
Präsent. 

 

http://www.kirche-lerchenfeld.ch/


Seite 5 von 5 

Begrüssungen:  
Dominique Eichenberger, Kirchgemeinderätin ab 1.01.2023 
Andreas Zimmermann, Synodaler ab 1.11. 2022 

Rudolf Jenni dankt den Neugewählten für die Bereitschaft sich zu engagieren und 
überreicht ihnen eine Blume. 

Der Vorsitzende dankt allen Vollamtlichen, Teilzeitangestellten und freiwilligen 
Mitarbeitenden für ihren unermüdlichen und wertvollen Einsatz und ihre gute Arbeit. 

Sabine Wälchli ergreift das Wort.  
Seit zwei Jahren und 6 Tagen arbeitet sie hier im Pfarramt. Sie dankt dem 
Kirchgemeinderat von Herzen für die gute Zusammenarbeit. «Es fägt! Wir sind 
miteinander unterwegs. Dominique, du kommst in eine coole Truppe.», sind ihre 
Worte. Auch allen Mitarbeitenden, Freiwilligen und Behördenmitglieder dankt sie, 
dass sie hier arbeiten darf. 

Hans Brunner dankt der Versammlung für das Teilnehmen und Mitwirken. 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am 14. März 2023, 19.00 Uhr statt. 

Hans Brunner bedankt sich bei allen, die bei der Organisation dieser Versammlung 
mitgewirkt haben. Er dankt Gaby Lehnherr für die Protokollverfassung und das 
Mitwirken für diese Versammlung und überreicht ihr einen Blumenstrauss. Er dankt 
der Sigristin Andrea Lehmann für die Vorbereitungen und den Blumenschmuck und 
überreicht ihr einen Blumenstrauss. 

Hans Brunner schliesst die Sitzung mit dem Zitat von Karl Kraus: 

Ein Blitzableiter auf einem Kirchturm ist das denkbar 
stärkste Misstrauensvotum gegen den lieben Gott. 

Schluss der Versammlung: 12.00 Uhr. 
 
Thun, 22. November 2022 
 
Der Präsident Die Protokollführerin 
 
 
 
Hans Brunner Gabriele Lehnherr 
Elsterweg 23 Langestrasse 32 
3603 Thun 3603 Thun 


